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StädtischesWohnungsnachweisamt .

DerMagistratveröffentlichden
Ausweisder bei denstädtischen
Wohnungsnachweisgüternin
tenBezirksvertretungskanzleien
dereinzelnenGemeindebezirke
VermeidungangemeldetenWohnungen,diese

denParteienundHausherrenfast
unentgeltlichestädtischeEin¬
richtungwirdviel zuwenig
benützt .Eswurdengegenüber
demJahre1906um66Mietobjekte
wenigerangemeldet .Inden
BezirkenMariani ,davoriten
Rudolfsheim,fünfhaus ,Otaring
undDöblingwurdederWohnge¬
nachweisgarnichtbenützt.Jeder
InnerenStadt ,Leopoldstadtund
in Weidlingwurdeja eineWoh¬
nungangemeldet;aufderLandstraße

würde1Wohnungen,10Geschäftslokale,eine
WohnungmitGeschäftslokal,inden
Bezirkenwieder12Wohnungen,
4Geschäftslokale,Margarethen:
13Wohnungen,5Geschäftslokale ,je
eineWohnungmitGeschäftslokal,und

Stall Neubau .19Wohnungen ,
10Geschäftslosale ,2Wohnungenmit
Geschäftslokal ,Josefstadt:1Wohnung,
2Geschäftslokale,Alsergrund¬
1 .Wohnung,1WohnungmitStall ,
Zimmering :2Wohnungen.
hitzig :5 Wohnungen;Hernals.13Wohnungen,3Geschäftslokale
WohnungenmitGeschäftslokal ,
in Währung :G .Wohnungen,4
Geschäftslokale,inderBrigittenau¬
1 GeschäftslokalzurVermietung

angemeldet.

zumBaudesLandwehrtruppen¬
spitales.DerStadtrathatbekanntlich
beschlossen,demGemeinderatezu
empfehlen,aufRechnungdesArars
einLandwehrtruppenspitalamWest¬
randederSchmelzmitdemAus¬
maßevon60 .649mzuerbauen.
dasMinisteriumfürLandesver¬
teidigungwollteanfangs ,daß
die GemeindeWiendenBau¬
als Bauunternehmerdurchführe,

ratab - ¬wasjedochder
lehnteBemerkenswertist ,daß
diestädtischeZentralscharkassadie
für die Grunderwerbungfür
denBauundfürdiesonstigenAus¬
lagenerforderlichenBetragezur
Verfügungstellenwird .Das
ArarwirddenGesamtaufwand
50einhalbjährigenUnitäten
andie Zentralsparkassabezw.
GemeindeWienzurückzahlen.

DieKompetenzdesApprovi¬
sionierungsausschußes .Der
StadtrathatnacheinemBerichte
desK .K .S .Pergerbeschlossen,
folgendenAntragdemGemeinde
ratevorzulegen.DerMagistrat
wirdbeauftragt ,vonnunab¬
keinerleiselbständigeErledigungen
desApprovisionierungs-AusschußesandieParteienhinauszugeben
sondern,wennsolchebeschlossen
werdensollten ,hierüberan
dasPräsidiumzuberichten.
DieIntektionsleichenhalteanWiener

Zentralfriedhof.AmnächstenSams¬
tagden25 .d .findetdiefeierliche
EinweisungderInsertionslei¬
chenhalle,amSr .Zentralfriedhofe
statt .DieselbebildeteinenTeil
dervomGemeinderatebeschoße¬
nenBautenamZentralfriedhofe

14
Kirchevoluntariietc . )und
ist ebenfallseinWerkdesArchitet.
ten WasHegeln .DieKosten
hieherbetragen318000R .Bei
dieserLeichenhalleist zubemer¬
ken ,daßdieLeichenbettennur
ein Tiefparterreu .zw .ingemein¬
schaftlichenSälen,untergebracht
sind ,eineAnordnung,diedes¬
halbgetroffenwürde,weileine
Aufbahrungderaninfektiose
Krankheitenverstorbeneninsepa¬
ratenRosenausnaheliegenden
sanitärenRücksichtenunstatthaft
ist .FürbesondersgefährlicheGe¬
fektionsleichensindimTiefchar¬
tern auchsolierzellenfürje¬
eine ,zweiundvierLeichenan¬
geordnet,undbeidiesenbesonders
bedenklichenFällendieganze
UmgebungleichterDesinfizia¬
renzukönnen.ImHochärtere
sindbeiderseitsderEinsegnungs¬
halte die durchGlaswandge¬
trenntenWarthallendisponiert.
DerPriesternimmtdieEinsegnungdie1ebenfallsdurchdie Kapellean
derVorderseiteabschließende
Glaswandvor .Ferneristbei
dieserLeichenhalbedieschärfte
Trennungder Insertionsvon
der insertionsfreien zorn ,
wieausder Schäferfolgenden
Betriebsschilderungzuersehen,
durchgeführt.AnalogderLei¬
chenhaltefürNichtinfektiose
befindetsichderHaupteinganginderHauptachse,derZutritt
derLeidtragendenzudenWar¬
behaltengeschiehtjedochnurrechtsundlinksderMitteltreppe.
VondiesenTrechengelangtman
zudenWarthalten,welche
eineBreitevon6 ,eineTiefe
von 18 u .eine Höhevon6



imLichtenaufweisen.
VondiesenWarthallendirekt

zugänglichsindnurderRaum
fürdenPriester ,fernereinBürgeraum ,dasRettungs¬
zimmer,dienerzimmerunddie
Klosettanlagen.DurchdieseAn¬
lage der Warteraumist eine
direkteBerührungderLeidtran¬
gendenu .Trauergästemitdem
Sargeunmöglichgemacht.Sowiein derLeichenhalbefür
Nichtinfeltisist auchbei
dieserLeichenhalteimMittel
derKapelleeinAufzugzurEin¬
thorhebenderSärgevonTischer
indieselbeangebracht,derrückwär¬
tigetraktdieserLeichenhalteenthält
imHochparterreeinenBezierhart,einenRaumfüreinenArzt ,ein
Laboratorium,ein zimmerfür
Dieneru .Leichenträger ,das
fektionsraumeWäscherts
u .KrausebädersowieStipenu .

Klostanlagen .
derVorgangbeiderEin¬

bringungvonInsektionsleichen
ist nurfolgender:EingebrachtwirddieLeichebeimrückwär¬
tigenFlügel,indenManipulations¬rade ,MittelsAufzugesgelangt
selbesofortindasSiehärtere

u .wirdin einemderhätte
aufeinesderdortselbstbe¬
findlichenLeichenbettengebracht
GewöhnlichkommensolcheLeichen¬
schondesinfiziertinSärgenin
die Galle ,woselbstsie ,dann
biszurBeisetzungverbleiben.
ZurEinsegnungbringendiener
denSargzumAufzügeunter¬
derKapellenunmehrwirdder
CargzurKapelleemporgehoben.
DieLeichenträgertretendurch
beiderseits vomAltarege¬

ligenTurnin derRück¬
wandin die Kapelle .Wäh¬
rend der Einsegnungdurch
denPriesterbefindensichnur
die LeichenträgermitdemSarge¬
in der Kapelle .Nachderdurch
dievorereGlaswanderfolgten
Einsegnung,derindenseitli¬
chenWartehaltendieLeidtra¬
gendenu .Frauergästehinter
denfestverschlossenenGlaswän¬
denanwohnen,begibtsichder
Priesterzurücku .dieTürenzu
denseitlichenWartehaltenwerden
geschlossen.DerSargwirdvonden
Leichenträgerngehobenundüber¬
dieMitteltreppehinabgetragen.
VondenzweiseitlichenTreppen

bezw .Worthaltenkommend
schließensichdieTrauergästean.

NacherfolgterBeisetzungbegeben
sichdieLeichenträger,dieneru .s .. ,
welchenunmehrdenDienstverlassen
überdie linkerückwärtigeTreppe
insHochparlerindenhinterder
KapelledisponiertenAuskleide,
raum .EinDienerübernimmt
Kleideru .Wäsche,u .befördertdiesel¬
benin denDesinfektionsraum.

NachgründlicherReinigungim
Brausbad ,( nebendemAnkleide¬
raumgelegen)begebensichdieLeute
in denAnkleidern ,wohinein¬
andererDienerdie vonderanderen
SeitedesOfensentnommenendes¬
fiziertenKleidergebrachthat .Das
BrausbadtrennteigentlichimVer¬
einmitdemDesinfektionsraum,die
infiziertevondernichtinfizierten
Tone .DurchdenVorraumunddurch
dierechteanwärtigeTreppege¬
langt mannunmehrinsFreie
Ärzte,seiwelcheeineigenesBrauche,
badvorgesehenist ,Laboranten,diener
überhauptallePersonen,welcheinder

infiziertenZonDienstleisten,ver¬
lassenaufdemvorgenannten,streng,
stensvorgeschriebenenWegedesje¬
ziertdieLeichenhalte ,sodaßdurch
eineBeahrungmitdenselbener¬
gend,welcheGefahreinerÜbertragung
desKrankheitskennesausgeschlossener¬
scheint.DieAbleitungu .Desinfektion
derAbwassergeschiehtinderselben
Weise,wiebeiderLeichenhaltefür
Nichtinfellose,d .h .auchhierhaben
Sicker - Siel -undDesinfektions-¬
grubenAnwendunggefunden.

Theaterlokalkommission .Infolge
PensionierungdesBaurates
JohannMüttenthaleristderselbe

ausderTheaterlokalkommission
geschiedenundanseineStellewurdeBauratAlfredGreit¬
undals MitgliedundBaumsel¬
tor Karl Levier als Ersatz¬
mannin dieTheaterlokal¬
kommissionentsendet.
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